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Stellen Sie einen Stern mittlerer Helligkeit im Fernrohr ein und vergrößern Sie auf etwa 

100fach bis 150fach. Am einfachsten geht es mit dem Polarstern, da er kaum eine scheinbare 

Bewegung aufweist. Stellen Sie den Stern leicht unscharf. Wenn alles schön konzentrisch ist, 

brauchen Sie sich um den Justagezustand keine Sorgen zu machen. (Abbildung A). Wenn 

nicht, dann sollten Sie sich bereit machen, das System zu justieren.  

   A) Guter  

  Justagezustand 
   B) Schlechter 

    Justagezustand 

Tipp: wenn Sie den Stern noch stärker unscharf stellen, bildet sich der Fangspiegel als dunkle Scheibe innerhalb des 

aufgeblasenen Sterns ab. Wenn die dunkle Scheibe schön in der Mitte ist, ist alles in Ordnung. Dies kann man gut als erste 

Grobeinschätzung verwenden. Für den Test am realen Stern sollten Sie eine Nacht mit ruhiger Luft aussuchen – die Sterne 

dürfen nicht flackern. 

 

Ein Newton ist eigentlich ganz einfach aufgebaut. Am vorderen Ende befindet sich der 

Fangspiegel und der Okularauszug und am hinteren Ende befindet sich der Hauptspiegel. 

                                  Okularauszug 
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                            Hauptspiegel 

 
Konter-      Justier- 

schraube    schraube 



 

Vor der Justage stellen Sie sicher, daß Sie zentrisch in den Okularauszug blicken. Eine Filmdose mit einer zentralen Bohrung 

Von etwa 5 mm Durchmesser kann da gute Dienste leisten. Das Cheshire-Justierokular bietet diese Zentrierung ebenfalls. 

 

Stellen Sie erst fest, daß der Fangspiegel zentrisch sitzt. Ignorieren sie dabei die Reflexionsbilder. Der vordere und hintere 

Rand des Fangspiegels müssen den gleichen Abstand zum Innenrohr des Okularauszuges haben. Normalerweise wird dies 

vor Auslieferung überprüft, nach einem Ausbau, zwecks Reinigung, ist dies aber notwendig. 

 

Justage des Fangspiegels 

 

 

Richten sie das Teleskop gegen eine gleichmäßig beleuchtete helle Fläche und  

blicken Sie durch den Okularauszug. Ignorieren sie dabei die inneren Reflexions- 

bilder und die Fangspiegelstreben. 

 

Durch vorsichtiges Verdrehen der drei Justageschrauben vorne auf der 

Fangspiegelfassung bringen Sie den Hauptspiegel genau in die Mitte. Am besten 

sehen Sie dies an den drei Halteklemmen des Hauptspiegels. 

Halter des Hauptspiegels 

 

 
Ignorieren sie die inneren Reflektionsbilder 

Die nebenstehende Abbildung zeigt den Zustand bei fertig kollimiertem 

Fangspiegel. 

h�@ TQ@� iBLF@NL@EE@D eC@� @�D�V@D G@HFIDM M�DT @M BYSA {�@Qj M�DT VL@�SAE_��V

M�SAFCBQ[ h@Q �BDVMO�@V@L MSABYF DYD V@DBY BYW T@D iBYOFMO�@V@L[ h�@ XQE@

M�DT DBSA H�@ {IQ D�SAF Z@DFQ�@QFR TBM @QWILVF DYD BE iBYOFMO�@V@L[

 
Abbildung bei justiertem Fangspiegel 

 

  

Justage des Hauptspiegels 

 

Sie haben nun den Fangspiegel justiert. Jetzt justieren Sie den Hauptspiegel mit 

den drei Justageschrauben. 

 

Lockern Sie zuerst die Konterschrauben. Durch vorsichtiges Verdrehen der  

Justageschrauben stellen Sie schnell fest, an welcher Schraube Sie drehen  

müssen. Wenn Ihnen bei dieser Arbeit jemand hilft, erleichtert dies den  

Prozess. Dann müssen Sie nur mehr die Veränderung beobachten, während 

am hinteren Ende des Newtons verstellt wird. 

 
Das Reflexionsbild des Fangspiegels wird 

in die Mitte gebracht. 

 

Wenn Sie durch vorsichtiges Verdrehen das runde Reflexionsbild des  

Fangspiegels zentriert haben, ziehen Sie vorsichtig die Konterschrauben an. 

Handfest genügt, da ein zu starker Druck die Hauptspiegelfassung verspannen 

könnte. 

 

Nun ist der Justagevorgang beendet. Sie sind nun in der Lage, bei ruhiger Luft, 

das Optimum aus Ihrem Instrument herauszuholen. 

 
������ ���������� ������

��� � ¡�� ¢������£��¤� ¥ ��¦£�� ¡�� §��¨�¡ ©���

 



rmqqª���n «m��p¬moon� xu~ �n�o�qupovwn®

tupomn~�vpn~ ��F T@E UBM@Q @QWILVF T�@ ¯ILL�EBF�ID M@AQ MSAD@LL YDT OQ_Z�M@[ hBDN @�D@Q YEWBDVQ@�SA@D

T@YFMSAMOQBSA�V@D XDL@�FYDV V@L�DVF BYSA T@E UB�@D T�@ ^YMFBV@ IAD@ °QICL@E@[ eaz�y ±²RJ �E �@F E�F @�D@E C@�

K@L@MNIOJ�@Q{�S@ V@NBYWF@D G@HFIDJK@L@MNIOj

��np�m~n hBM yNYLBQ �MF @�D@ ³@DFQ�@QYDV YDT @QE´VL�SAFR TBDN T@M U�SAFMFQBALMR T@Q @�DQ@WL@NF�@QF H�QTR @�D@

@gFQ@E V@DBY@ ^YMFBV@[ aM �MF BYSA ZYQ ^YMFBV@ {ID �@WQBNFIQ@D V@@�VD@F[ eaz�y ²�RJj

tupomn~��u�v~ h�@M@M yNYLBQ �MF @�V@DFL�SA DYQ @�D ¯YDMFMFIWWF@�LR H@LSA@M �D T@D yNYLBQBYMZYV @�DV@MF@SNF H�QT YDT

}AD@D @�D@D V@DBY@D Z@DFQ�MSA@D a�DCL�SN VBQBDF�@QF[ eaz�y �²RJj

|�Q H\DMSA@D }AD@D @QWILVQ@�SA@ f@ICBSAFYDVMD_SAF@[

K@L@MNIOJ�@Q{�S@ �BDMCYQV `ECi K@L@WIDc �dµJµµ��d¶²J� �Bgc �dµJµµ��d¶²Jµµ�

·IDJ�PQBJ�FQB�@ d aJ�B�Lc �DWI¸F@L@MNIOJM@Q{�S@[T@

d²²µµ °BQMTIQW iIE@OBV@c AFFOMc¹¹HHH[F@L@MNIOJ@gOQ@MM[T@

º���� ©�������� ��� »������¡ ¼�� ½���� �¾¥¿��¼�¦�À

»��� Á������Â§� Ã�� ©�������� Â��  �¡¡��Ä������ Å�Æ�Ã�� ��� ������Â��À


